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Die neuesten Zahlen des Bundesamts für Statistik (BFS) zeichnen ein erschreckendes Bild: Mit 12’045 
Schwangerschaftsabbrüchen wurde 2023 ein trauriger Höchststand erreicht. Dieser «Abtreibungsrekord» 
macht deutlich, dass viele Schwangere in Not keine Möglichkeit sehen, sich für das Leben ihres Kindes zu 
entscheiden.

Unser Appell an die Bundesversammlung: Handeln Sie bitte jetzt!

Die Schweiz braucht dringend eine neue Richtung in der Abtreibungspolitik – nach dem Grundsatz 
«HILFE statt Abtreibung». Es ist Zeit, Schwangeren in Not echte Perspektiven aufzuzeigen, gemein-
sam mit ihnen tragfähige Alternativen zum Schwangerschaftsabbruch zu erarbeiten und ihnen mit 
umfassender Unterstützung zur Seite zu stehen.

Unsere Forderungen: 

1. «Abtreibungsrekord» stoppen – Debattieren und konkrete Lösungen beschliessen: 12’045 Abtreibun-
gen sind ein trauriger Rekord, der nicht hingenommen werden darf. Die Bundesversammlung muss 
diese alarmierende Entwicklung dringend debattieren und konkrete Massnahmen beschliessen, um 
weitere «Rekorde» zu verhindern.

2. Beratungsstellen überprüfen und neu ausrichten: 12’045 Abtreibungen zeigen auch das Versagen 
staatlich finanzierter Beratungsstellen auf. Diese müssen daraufhin überprüft werden, ob sie Schwange-
ren in Not tatsächlich tragfähige Alternativen bieten. Ziel jeder Beratung muss es sein, Frauen zu stär-
ken und ihnen echte Wahlfreiheit zu ermöglichen – durch Alternativen, die auch ein «Ja zum Leben» 
möglich machen. Denn ohne echte Hilfe bleiben Begriffe wie «Freiheit» und «Selbstbestimmung» leere 
Versprechen!

3. Flächendeckendes Netz von Hilfsangeboten aufbauen: 12’045 Abtreibungen machen deutlich: Die 
Schweiz braucht ein nationales Netzwerk aus finanziellen, sozialen und beraterischen Hilfsangeboten.

Petit ion an die Schweizer Bundesversammlung:

Keine weiteren «Abtreibungsrekorde»: 
Schwangeren in Not helfen
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Ausführliche Informationen sowie Unterschriftenbögen zur Petition finden Sie auf www.1000plus.ch/petition


